
 

 

 

 

 

 

PRESSEINFORMATION  
 

Lust auf Sonne, Strand und Meer: Die erfrischenden BUNDY BUNDY 
FRESH-Stylings sorgen diesen Sommer für den Gute-Laune-Look  
 
Ein Tag am Wasser mit Sonne, Sand und einer leichten Sommerbrise. Danach fühlt 

man sich am schönsten. Mit der aktuellen BUNDY BUNDY Frisurenkollektion „FRESH“ 

und den qualitativ hochwertigen Stylingprodukten kann man den Look zu dem 

frischen Sommergefühl herstellen – bürstenfrei und ohne das Haus zu verlassen. Und 

so funktioniert die neue Abstufungstechnik: Das Haar wird von außen nach innen hin 

zum höchsten Punkt beim Wirbel am Oberkopf immer kürzer geschnitten, sodass eine 

sehr bewegliche Frisur entsteht. Dadurch bekommt das Haar jede Menge Volumen und 

die Stirnfransen behalten eine flexible Länge. Die Exaktheit im Schnitt ermöglicht der 

Trägerin das einfache Fingerföhnen: Erst Kopf nach unten und alle Haare nach vorne 

trocknen. Danach mit einer Stylingcreme den vom Winde verwehten, mit Sonne 

aufgetankten Look zaubern. Die dazugehörige Haarfarbe ist die bedingungslose 

Trendfarbe des Sommers 2014: Blond. Diese Trend-Stylings sind mit Sicherheit DER 

Hingucker – egal ob im hippen Stadtcafe oder trendigen Beachclub. 

 

Der Sommer steht vor der Tür und damit auch die Lust auf ein frisches Hair-Styling. Mit der 

neuen Frisurenkollektion „FRESH“ präsentiert BUNDY BUNDY die neuesten Schnitt-, Farb- 

und Styling-Trends für den Sommer 2014. Das Besondere an dieser neuen Kollektion ist, 

dass die Haarschnitte, egal ob kurz oder lang, nach der gleichen Technik funktionieren: der 

Abstufungstechnik. Die kürzesten Haare befinden sich bei diesem Look am Oberkopf, 

genauer gesagt auf Höhe des Wirbels. „Alle Haare werden zu diesem Punkt gezogen – somit 

bleiben die längsten Haare vorne in der Stirn“, erklärt artistic director und Geschäftsführer 

Hannes Steinmetz. Am Hinterkopf hingegen bleibt die Frisur sehr beweglich. „Das ergibt 

einen total lässigen Fall.“ Es ist die Luxus-Haarfarbe schlechthin und sie kommt diesen 

Sommer ganz groß raus: Blond. Die völlig neue BUNDY BUNDY Farbtechnik „Fresh Blond“ 

macht mit Hilfe von Color ID  das Färben mit mehreren Blond-Tönen ab sofort ganz einfach 

und erzielt eine Optik wie von der Sonne geküsst. Was will man mehr? 

 

 



 

 

 

 

 

 

Top-gestylt in den Sommer: Die Must-Haves für jedes Badezimmer 

Wetgel, Stylingcreme und mattierende Pasten gehören in jedes Bad. BUNDY BUNDY artistic 

director und Geschäftsführer Hannes Steinmetz empfiehlt als Mindestausstattung für Damen 

und Herren Gel, Stylingcreme und mindestens eine Paste. „Im Salon zeigen wir gerne, wie 

man die Produkte verwendet und wie man den Look damit flexibel verwandeln kann.“ Die 

Abstufungstechnik bei den Kurz- und Langhaarschnitten eignet sich diesen Sommer perfekt 

zum dynamischen Styling. Volumen, Wet-Look oder vom Winde verweht – der Fantasie sind 

keine Grenzen gesetzt. Mit den vom BUNDY BUNDY entwickelten Schnitten bekommt man 

immer mehrere Looks in einem. 

 

BUNDY BUNDY hat die besten Pflegetipps für die Urlaubsaison 

Badespaß, Sonnenschein und Urlaubshitze: Was für uns pure Erholung ist, ist für unsere 

Haare absoluter Stress. Damit auch die Haare Sonne, Wind und Salzwasser unbeschadet 

überstehen, weiß das BUNDY BUNDY Expertenteam genau, was sonnenstrapaziertes Haar 

braucht. Ein Tipp für alle Badenixen und Sonnenanbeterinnen: Salz- und 

Chlorwasser muss vor dem Sonnenbad immer gleich aus den Haaren ausgespült 

werden. Wenn keine Dusche in der Nähe ist, einfach in eine Flasche 

Mineralwasser oder Süßwasser investieren. Speziell für den Sommer bieten die 

Experten von BUNDY BUNDY auch spezielle Pflegeprodukte für 

sonnenstrapaziertes Haar an. Zusätzlich zu den fünf Produktgruppen der BUNDY 

BUNDY „Elements of Hair“ Pflegeserie ist auch die SUN-Serie exklusiv und 

ausschließlich in den BUNDY BUNDY und BUNDY BUNDY STYLE IN Salons 

erhältlich. Die Serie Gold Sun ist eine perfekte Kombination aus Pflege, 

Entspannung und Wohlfühlen und bietet Erholung speziell für sonnen-, chlor- und 

Salzwasser-belastetes Haar. 

 

Interview mit BUNDY BUNDY artistic director und Geschäftsführer Hannes 

Steinmetz über Hitze, Styling und das Blondsein. 

 

In Österreich gibt es immer mehr Tage mit 38 Grad und mehr. Welche 

Sommerfrisur empfehlen sie für solche Tropentage? 

Kurze unkomplizierte Haarschnitte, die man nicht viel föhnen muss. Unsere 

Kurzhaarschnitte aus der Sommerkollektion spielen da mit. Da föhne ich ganz kurz  

und nur mit den Fingern rein: Fertig. Das sind angenehm bürstenfreie Schnitte. Die 

sind tropisch geprüft. Mit Finishprodukten kann man dann einen coolen Look 

zaubern und den Look nach Belieben verändern. Zum Beispiel kann ich mir bei 38 

Grad die Stirnfransen einfach nach hinten stylen. Bei Männern wäre das der Dandy, bei 

Frauen ein Chignon a la Romy Schneider, samt  großen Ohrringen und Sonnenbrille. Denn 

wer hat bei der Hitze schon gern Fransen im Gesicht? 

 

Welche Finishing-Produkte muss man im Badezimmerkasten haben? 

Finishing-Produkte sind für Männer und Frauen essenziell. Ich empfehle ein Wetgel, eine 

Stylingcreme und eine festigende Paste. Das gehört zur Grundausstattung. Im Salon zeigen 

wir gerne, wie man die Produkte verwendet und wie man den Look verwandeln kann. Wichtig 

ist, darauf achten, dass die Produkte leicht mit Wasser ausgespült werden können. Und für 



 

 

 

 

 

 

Männer mit schütterem Haar noch ein Tipp: Die meisten Produkte haben bereits 

hochwertigen UV-Schutz.  

 

Blond ist ja nicht gleich Blond. Es gibt Rotgold bis Karamell-Sand bis Eisblond. Wie 

bestimmen Sie den Blondtyp? 

Es gibt kühle und warme Farbtypen. Es ist sehr wichtig, darauf Rücksicht zu nehmen. Man 

sieht das im ungeschminkten Zustand sehr gut an den Backen, ob da Rosa vorkommt oder 

eher ein Marillenton. Das Hautkolorit ist entweder blau oder gelb-orange unterlegt. Danach 

entscheiden wir, ob das Blond eher in einem gelben Unterton – also goldblond oder rotgold – 

oder eher in ein bläuliches, kühles, mattes Silberblond gehen soll.  

 

Viele wollen einmal im Leben blond sein. Kann aus jeder Frau eine Blondine werden? 

Jedenfalls aus jeder typisch mitteleuropäischen Frau. Sogar bei Dunkelhaarigen funktioniert 

das Aufhellen mit unserer Erfahrung und den heutigen Färbemitteln mit an Sicherheit 

grenzender Wahrscheinlichkeit sehr gut. 

 

Welchen Typen würden Sie die Trendfarbe 2014 nicht empfehlen? 

Es gibt technische Einschränkungen. Wenn die Haare davor gefärbt worden sind zum 

Beispiel. Synthetisch eingelagerte Pigmente sind nämlich schwieriger zu entfernen und 

unberechenbarer. Und dann gibt es freilich Typen, die mit dunklen Haaren besser aussehen.  

Etwa Frauen  mit sehr dunklen Augen, Augenbrauen oder Menschen mit dunklem Teint. 

Natürlich haben wir auch für deren Wünsche eine Lösung parat: Man kann das Haar ums 

Gesicht herum dunkel lassen und mit dem Ombré-Look zu den Spitzen hin blond werden. 

Damit stellt sich auch das Problem mit dem Nachwuchs nicht sofort ein, den man bei 

dunklen Haaren binnen zehn Tagen sieht.  

 

Was, wenn Kunden vorher nicht sagen, dass die Haare dunkel gefärbt sind? 

Wir schauen das Haar vorweg genau an und fragen immer auch nach. Es empfiehlt sich, 

ganz ehrlich zum Frisör zu sein, und zu erzählen, was man schon alles gemacht hat. Denn 

es kommt jedenfalls zum Vorschein. Und wenn das unvorbereitet passiert, ist es 

unangenehm für alle. 

 

Wie kaputt werden meine Haare, wenn ich richtig blond sein will? 

Das ist heute sehr viel schonender, weil die Haarfarben mehr können als früher. Damals 

schaffte man große Sprünge von dunkel auf hell nur mit Blondierungen. Heute geht sehr viel 

nur mit aufhellender Haarfarbe. Das ist für die Haare viel schonender.  

 

Wo genau liegt der Unterschied zwischen blond färben und blondieren? 

Mit beiden Verfahren baut man im Haar eigene Pigmente ab. Die Frage ist nur: brutal oder 

schonend? Blondieren heißt bleichen. Ich möchte das gerne mit einem Beispiel aus der 

Mode vergleichen: ein weißes T-Shirt kann man mit tollen Waschmitteln weiß waschen. Man 

kann es aber auch bleichen. Wenn man es zweimal in so ein aggressives Mittel einweicht, 

dann löst es sich ziemlich sicher auf. Die Baumwolle wird mürb. Mit einem schönen T-Shirt 

wird man das nie machen. Mit einem aufhellenden Waschmittel kann man es hingegen 

jahrelang behandeln. Beim Haare Aufhellen ist das gleich. Dauerhaftes Bleichen halten 



 

 

 

 

 

 

Haare nur schwer aus. Bei Strähnchen setzen wir Blondierung nur noch ein, wenn die Farbe 

zuvor sehr dunkel war und viele Gelbpigmente hat, sonst kommt ein Dotter-Ton heraus. 

Normalerweise werden die Haare aber nur noch auf schonende Art und Weise heller gefärbt. 

Das geht, seit es Haarfarben gibt, die um 4 bis 5 Töne heller färben können. 

 

Über BUNDY BUNDY 

Kreative Kraft für Styling-Trends, Mode und Innovationen 

BUNDY BUNDY hat sich – neben dem klassischen Styling-Business – international auch mit seinem artistic team einen Namen 

gemacht. Die rund 10 artistic team members unter der Leitung von Junior-Chef Hannes Steinmetz – sind die kreative Triebkraft 

des Unternehmens und weltweit für avantgardistische Haar-Kunst und visionäre Stylings bekannt. So international wie die vielen 

Auftritte des BUNDY BUNDY artistic Teams und dessen Zusammenarbeit mit angesagten Designern, sind auch die 

Inspirationen, die sich die BUNDY BUNDY Trendscouts für die brandneue Kollektion geholt haben. Wie überall in der Mode 

geht es auch im Friseur-Business darum, neue Styles zu kreieren, neue Standards zu definieren und neue Maßstäbe zu setzen: 

Durch kontinuierliche Weiterentwicklung, durch Fortschritt und Veränderung, gepaart mit Leidenschaft und handwerklichem 

Können. Die Herausforderung lautet: Unverwechselbare Trends zu kreieren, die sich durch höchste Perfektion in technischer 

und einen visionären Blick in künstlerischer Hinsicht auszeichnen – und dabei immer die klare Handschrift von BUNDY BUNDY 

zeigen. 

 

PR-Rückfragen und Kontakt: 

Mag. Johannes Mak, Agentur Ecker & Partner 

Tel: 01-599 32-36; E-Mail: j.mak@eup.at  

Mag. Sandra Kuni, Agentur Ecker & Partner 

Tel: 01-599 32-50; E-Mail: s.kuni@eup.at 

Goldeggasse 7 / Hoftrakt 

1040 Wien 
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